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Magnolienblüte an der Thiedestraße in Rüningen. – Es ist
 die Zeit!
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Gut zu wissen

Polizei Notruf� 110

Feuerwehr Notruf� 112

Rettungsdienst� 112

Ärzte-Notdienst	�  116 117

Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
	 zentrale Notaufnahme� 0531 595-25 00

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33

Giftinformationszentrum-Nord 
	 24 Std� 0551 192 40

Polizei-Station Rüningen� 0531 476 36 90 
	 Mo-Fr 10:00 – 12:00 Uhr

Tierrettung		  Mo-Fr 8:00 – 16:00 Uhr� 2531 50 55 06 
	 sonst über die Feuerwehr� 0531 23 45-80 00

Telefon-Seelsorge	 evang.� 0800 111 0 111  
	 kath.� 0800 111 0 222 
	 www.telefonseelsorge.de

Elterntelefon		  Mo-Fr 9:00 – 17:00 Uhr� 0800 111 0 550

Frauenhaus	�  0531 280 12 34 

Nummer gegen Kummer für Kinder� 116 111 
	 Mo-Sa 14:00 – 20:00 Uhr

In der Not.

Blutspende

Broitzem	 Montag, 11. Mai, 13:30 bis 18:00 Uhr  
Dorfgemeinschaftshaus, Steinbrink 14  
DRK Ortsverein  
Broitzem-Timmerlah-Weststadt

Der DRK Ortsverein lädt Sie nach Ihrer Spende wieder zu 
einem kleinen Imbiss in Buffet-Form ein.

Broitzem	
Kruckweg (an den Wertstoffcontainern) 
Mittwoch, 22. April, 14:30 – 15:30 Uhr 
Mittwoch, 13. Mai, 15:30 – 16:30 Uhr

Rüningen	
Leiferder Weg (Friedhof/Sportplatz)  
Dienstag, 21. April, 14:30 – 15:30 Uhr 
Dienstag, 12. Mai, 15:30 – 16:30 Uhr

Timmerlah	
Kirchstraße (zwischen Schwarze Straße und Alter Winkel) 
Montag, 4. Mai, 14:00 – 15:00 Uhr
Montag, 1. Juni, 14:00 – 15:00 Uhr

Schadstoffmobil

http://www.telefonseelsorge.de
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Herzlich willkommen!
Liebe Leserinnen und Leser,

wenn wir unter dem 1. Mai in 
unseren Kalender schauen, dann 
finden wir dort eine Zusatzbezeich-
nung: „Tag der Arbeit“. Viele verbin-
den diesen Tag mit einem arbeitsfrei-
en Tag, eine ganz wunderbare 
Einrichtung. Nur, wo hat dieser 
gesetzliche Feiertag „Tag der Arbeit“ 
seinen Ursprung?
Am 01.05.1890 hatte die Sozialistische 
Internationale zum Kampftag der 
Arbeiterbewegung und der ersten 
Demonstration für Arbeiterrechte 
aufgerufen. Ausschlaggebend war 

auch ein Kampf um den Achtstundentag in den USA, Chicago im 
Jahr 1886. In Deutschland gab es zu diesem Zeitpunkt noch das 
Sozialgesetz, sozialistische Organisationen, Verteilung von 
Drucksachen und politische Versammlungen in dieser Richtung 
waren verboten. Nach der Beendigung dieses Sozialgesetztes im 
Jahr 1890 fanden die Arbeiter eine clevere Lösung, das bestehen-
de Versammlungsverbot zu umgehen und die rote Nelke im 
Knopfloch diente fortan als Erkennungszeichen. Zur Kaiserzeit 
kamen in kleinen Ortschaften vielleicht 100 Teilnehmer zusam-
men, in Großstädten konnten es schonmal 100.000 werden. 
Arbeitgeber drohten auch mal mit Aussperrung und Entlassung, 
doch Gewerkschaften halfen mit Überbrückungsgeld oder riefen 
den Unterstützungsfond ins Leben. Generell sollten die Maiver-
anstaltungen einen festlichen Charakter haben. Der 8-Stunden-
Tag war eine der wichtigsten Forderungen und er wurde bereits 
im Jahr 1918 gesetzlich festgeschrieben. Nach einigem Hin und 
Her über diesen Tag wurde der 1. Mai durch den alliierten 
Kontrollrat ab 1946 zum gesetzlichen Feiertag. Die größte 
Mai-Demo gab es 1960 mit rund 750.000 Teilnehmern. Willy 
Brandt, zu diesem Zeitpunkt Regierender Bürgermeister von 
Berlin, hatte vor dem Reichstagsgebäude zur Freiheitskundge-
bung aufgerufen. In nur ca. 2 km Entfernung fand die jährliche 
DDR Parade statt, ihr Motto „Der Sozialismus siegt“. In der DDR 
gab es den Internationalen Feiertag der Werktätigen für Frieden 
und Sozialismus, er war staatlich organisiert und eine Pflichtver-
anstaltung für Betriebe und Schulen.
Im Jahr 1986 erreichten die Maikundgebungen einen Höhe-
punkt mit ca. 1 Million teilnehmenden Arbeitnehmern in der 
gesamten Bundesrepublik und auch zu diesem Zeitpunkt 
schmückte man sich immer noch mit der roten Nelke im 
Knopfloch. In Berlin gab es 1987 Krawalle, autonome Gruppen 
hinterließen ein zerstörerisches Bild das sich bis in die heutige 
Zeit fortsetzt.
Fast alle Menschen ziehen allerdings einen friedlichen 1. Mai 
vor, unternehmen etwas mit Familie und Freunden. In diesem 
Sinne: Allen einen wunderschönen 1. Mai!
Mit besten Grüßen
Ihre
Meike Rupp-Naujok
Bezirksbürgermeisterin
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Da geh‘ ich hin ...
� ... da freue ich mich drauf
Sitzung Stadtbezirksrat  

Dienstag, 21. April, 19:00 Uhr
Vereinsheim Schützenverein Falke, Geiteldestr. 48, 38122 BS 

Feierabendrunde
Dienstag, 21. April, 17:00 bis 19:00 Uhr 
NBZ Rüningen, Thiedestraße 28

Nachbarn kennenlernen, Austausch, Spiele und einfach den Abend 
ausklingen lassen.
Infos: Laura Bettels, Tel. 0179 414 19 32 oder laura.bettels@awo-kv-bs.de

Vortrag über: Trauer und Beerdigungen
Dienstag, 21. April, 16:00 bis 17:30 Uhr 
NBZ Rüningen, Thiedestraße 28

Mit Möglichkeit zur Fragenstellung und zum Austausch
Infos: Laura Bettels, Tel. 0179 414 19 32 oder laura.bettels@awo-kv-bs.de

Filmabend im Sportheim: Geitelde 2.0
Freitag, 24. April, 19:00 Uhr
Sportheim Geitelde
Der Eintritt ist frei um Spenden wird gebeten

Anmeldung: info@dorfgemeinschaft-geitelde.de

Pokal-Königschießen 
Freitag, 24. April, 18:00 bis 21:00 Uhr 
Bezirkssportplatz

Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Königsschießen Schweinekasse Timmerlah e. V.
Samstag, 25. April, 14:00 Uhr 
KKSV Heim
Infos: Manfred Dobberpuhl, E-Mail Man.Dob@t-online.de

Pflanzenbörse mit Church to Go 
Sonntag, 26. April, 10:00 Uhr 
Gemeindegarten

Mit Kaffee, Kuchen und Bratwurst.
Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Dorfflohmarkt 2026
Sonntag, 26. April, 10:00 bis 16:00 Uhr 
Broitzem
Der nächste Dorfflohmarkt lädt Jung und Alt herzlich zum 

Stöbern, Entdecken und Begegnen ein. Die Anmeldeformulare sind ab 
März in den Kitas, Helene-Kühne-Allee 9 und Landeshuter Weg 1a 
(Öffnungszeiten 08:00 - 16:00 Uhr) und im Aleksandria, Kruckweg 4 
(07:00 - 18:00 Uhr) zu finden.
Infos: Tel. 0531 87 88 50 18 oder familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

Fahrt zur Baumblüte in den Fahner Höhen
Dienstag, 28. April
Geführte Fahner-Höhen-Rundfahrt, Kaffeegedeck und Musik. 80,– 
Euro inkl. Mittagessen. 
Anmeldung und Infos: Frau Buchheister, Tel. 0531 866 95 86

Informationen zu dem Angebot:
 Laura Bettels

0531 3872 3928 / 0179 4141 932
laura.bettels@awo-kv-bs.de 

Nachbarn kennenlernen, Austausch, Spiele
und einfach den Abend ausklingen lassen.

Bei Interesse und für genaue Termine gerne
melden!

Wo? 
Thiedestraße 28, 38122 Braunschweig

Feierabendrunde

Du möchtest in die WhatsApp-Gruppe und nichts
mehr verpassen? Dann melde dich gerne im 

AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen!

21.04.2026, 

17:00 - 1
9:00 Uhr

KNIFFELN!

Informationen zu dem Vortrag:
Laura Bettels

0531 3872 3928 / 0179 4141 932
laura.bettels@awo-kv-bs.de 

Vortrag über:
Trauer und Beerdigungen 

im AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen

mit Möglichkeit zur Fragenstellung und zum
Austausch

Es geht um die Themen:
Friedhof

Bestattungsmöglichkeiten
Trauer- und Trauerbewältigung

Wann? 24.04.2026 (Fr), 16:00 - 17:30 Uhr 
Wo? Thiedestraße 28, 38122 Braunschweig 
Referent: Jens Brink, arbor Bestattungen

Kostenlos! 
Eine verpflichtende Anmeldung ist nicht notwendig. 

Für eine bessere Planbarkeit freuen wir uns über Rückmeldungen unter:
0531 88989 - 19 (Anrufbeantworter) oder buero@awo-kv-bs.de

mailto:laura.bettels%40awo-kv-bs.de?subject=
mailto:laura.bettels%40awo-kv-bs.de?subject=
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Da geh‘ ich hin ...
� ... da freue ich mich drauf
Ni Hao Rüningen! Chinesische Sprache und Kultur kennenlernen

Freitag, 8. Mai, 15:00 bis 16:30Uhr 
NBZ Rüningen, Thiedestraße 28

Hast du Lust, eine der faszinierendsten Sprachen der Welt zu entdecken? 
Spielerisches Kennenlernen mit Bildern und kreativen Elementen
Infos: Laura Bettels, Tel. 0179 414 19 32 oder laura.bettels@awo-kv-bs.de.

Timmerlah-Film, 1. Teil
Samstag, 9. Mai, 18:00 Uhr 
KKSV Heim
Infos: Manfred Dobberpuhl,  
E-Mail Man.Dob@t-online.de

Vortrag: Wie kann eine Frau ohne ihr Wissen schwanger werden?
Samstag, 9. Mai, 15:00 Uhr
Gemeindezentrum

Henriette Christine Fürstäbtissin des Hochbarock – Wie kann eine Frau 
ohne ihr Wissen schwanger werden? 
Ein Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak.
Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Flötenmatinee im Kirchenraum
Samstag, 9. Mai, 11:30 Uhr
Zwiebelturmkirche Timmerlah
Flötistin Julia Müller kehrt nach ihrem Debüt 2024 in die 
Zwiebelturmkirche Timmerlah zurück und lädt zur 

Matinee Morgenklang: Farben und Affekte. Im Resonanzraum der 
Kirche entfaltet sich ein farbiger Bogen von C. P. E. Bachs a‑Moll‑Sona-
te über Widors romantische Suite bis zu Tilmann Dehnhards Yorishiro, 
das die Welt der japanischen Wind‑ und Luftgeister heraufbeschwört. 
Ein Vormittag zum Nachdenken, Schwelgen und Staunen. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur Deckung der anfallenden 
Kosten wird gebeten – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Himmelfahrt-Gottesdienst
Donnerstag, 14. Mai, 11:00 Uhr 
Gemeindegarten

Anschließend Gemeindefest gemeinsam mit BGR und NBZ mit Grill, 
Kaffee, Tee und Kuchen.
Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Gemeindefest – Spiel- und Kreativangebot des NBZs
Donnerstag, 14. Mai, ab Mittags 
NBZ Rüningen, Thiedestraße 28

Spiele an der Nintendo Switch 2 und kreative Welten entdecken für alle
Interessierten! 
Kostenlos und ohne Anmeldung
Infos: Laura Bettels, Tel. 0179 414 19 32 oder laura.bettels@awo-kv-bs.de.

Kostenlose Tagesfahrt zur Firma Wenatex/Langenhagen
Donnerstag, 21. Mai
Abfahrt Rüningen, Thiedestraße: 7:30 Uhr
Abfahrt Heidberg, Thüringenplatz, 7:45 Uhr
Nach wertvollem Tipps für gesunden Schlaf fahren wir weiter zum 
Spargelessen nach Fuhrberg. 

Anmeldung und Infos: Frau Buchheister, Tel. 0531 866 95 86

0155 66 50 76 63 alltagsglueck.tf @gmail.com

Tanja Fritzsche
Alltagsbegleitung

Ihre anerkannte 
Betreuungskraft /Haushaltshilfe

in und um Broitzem
Abrechnung ab Pfl egestufe 1

Melden Sie sich. Ich freue mich auf Sie!

Informationen zu dem Angeboten:
Laura Bettels

0531 3872 3928 / 0179 4141 932
laura.bettels@awo-kv-bs.de 

Grillnachmittag mit Live-Musik 

am 08.08.2026 ab 13:00 Uhr

Im Unkostenbeitrag von 21 Euro sind das Grillen, die Getränke und die Musik

enthalten!

Anmeldungen bis 25.07.2026 unter 0531 187 96 oder 0170 291 8877 

(AWO Ortsverein Nord)

Gemeindefest
Spiel- und Kreativangebot desNBZsam 14.05.2026 ab mittags

Spiele an der Nintendo Switch 2 und kreative Welten entdecken für alle

Interessierten! 
Kostenlos und ohne Anmeldung

Auftritt von Peter Stoppok
Howie - Mania in Rüningen

am 19.06.2026 um 18:00 Uhr

Kostenlos, um Spenden wird gebeten.

Anmeldungen unter: 

0531 889 8919 (Anrufbeantworter) 

oder buero@awo-kv-bs.de

mailto:laura.bettels%40awo-kv-bs.de?subject=
mailto:laura.bettels%40awo-kv-bs.de?subject=
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Informationen:
 Laura Bettels

0531 3872 3928 / 0179 4141 932
laura.bettels@awo-kv-bs.de 

Gesucht! 

Ehrenamtliche
... für die

Nachbarschaftshilfe 
Frankfurter Staße 

im Bereich Rüningen

Älteren Menschen im Alltag helfen, beim Einkaufen,
medizinischen Terminen und einfach Zeit schenken.

Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe:
Susanne Kurz und Maria Larbi

Telefon: 0531 89 18 83
E-Mail: susanne.kurz@awo-kv-bs.de

maria.larbi@awo-kv-bs.de

oder im
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen

Dorfflohmarkt

Geitelde räumt auf !
Liebe Geitelder, am Sonntag, 09.08.2026 ab 10:00                    

findet wieder ein Dorfflohmarkt statt. Die Gelegenheit 
zum Aufräumen von Dachboden und Schuppen! 

Haben Sie Fragen? → 0157-55585061

Die Erlöse aus Speisen und Standgebühren werden für wohltätige und kulturelle 
Zwecke entsprechend der Satzung der Dorfgemeinschaft verwendet. 

- ANMELDUNG:  Bitte kaufen Sie eine Standkarte 
  (nur 5 € pro Stand) bei:   
   www.dorfgemeinschaft-geitelde.de                               oder QR-Code:

   
- GANZ WICHTIG:
  bitte senden Sie uns Ihren Namen und Stand-Adresse an   
  info@dorfgemeinschaft-geitelde.de
  (nur dann kann Ihr Standort auf dem Plan veröffentlicht werden)

      DANKE  

- Bitte spenden Sie einen Kuchen oder eine Torte! 
  Abgabe bitte am 09.08. von 08:00 bis 10:00 an einem der beiden 
  Kuchenbuffets des Flohmarktes (Geiteldestr. 48 oder Pothof 12)      

- sollte eine Kuchenspende nicht möglich sein, beträgt die Standgebühr 15 € .

Melden Sie sich gerne an 
und verkaufen Sie Ihre Bücher, 
Spielzeug, Raritäten, Kleidung 

und und und …

Gottesdienst 
Sonntag, 24. Mai, 9:30 Uhr 
St. Petri

Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Schützenfest 
Samstag, 30. Mai
16:30 Uhr Einholen der Könige und ab 18:30 Uhr im 

Starenkasten Schnitzelessen satt, anschließend Bekanntgabe der Sieger 
Pokalschießen und Proklamation der Könige. 
Vorverkauf Essensmarken an den Trainingstagen Dienstag und Freitag 
18:30 Uhr oder im Starenkasten 
Infos: Inka Schlaak, Tel. 0151 22 96 35 00

Jubiläumsfeier des TSV Geitelde 
Samstag, 6. und Sonntag, 7. Juni 
Sportgelände TSV Geitelde
Gestartet wird am Samstag um 15:00 Uhr mit einem vielfältigen 

Angebot für „Jung und Alt“ und endet am Sonntag mit der Möglichkeit, ab 
10:00 Uhr das Frühstück mit Familie und Freunden (Bürger-Brunch-Ange-
bot) auf dem Sportgelände genießen zu können.
Infos: Walter-Johannes Herrmann.vorsitzender@tsv-geitelde.de

Informationen zu dem Angebot:
Laura Bettels

0531 3872 3928 / 0179 4141 932
laura.bettels@awo-kv-bs.de 

Kostenlos! Wir freuen uns über Spenden.
Eine verpflichtende Anmeldung ist nicht notwendig. 

Für eine bessere Planbarkeit freuen wir uns über Rückmeldungen unter:
0531 88989 - 19 (Anrufbeantworter) oder buero@awo-kv-bs.de

Ni Hao Rüningen!
Chinesische Sprache und Kultur kennenlernen 

Wann:  08.05.2026, 15:00 - 16:30 Uhr
Wo:  AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen,

Thiedestraße 28, 38122 Braunschweig

Hast du Lust, eine der faszinierendsten Sprachen der Welt zu entdecken?
Spielerisches Kennenlernen mit Bildern und kreativen Elementen

Jeder ist willkommen!

Da geh‘ ich hin ...
� ... da freue ich mich drauf
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26. April 

Gemeindegarten 
Thiedestraße 28 

 

 

 
Henriette Christine  

Fürstäbtissin des Hochbarock 
Wie kann eine Frau ohne ihr Wissen schwanger werden? 

 
Samstag, 09. Mai 2026, 15:00 Uhr 

Gemeindezentrum Thiedestraße 28 
 
 

 

 

 

 

 

 

Vortrag der Heimatpflegerin Inka Schlaak 
 

 Voranmeldung nicht erforderlich, der Vortrag ist kostenlos. 

 Wir freuen uns auf Sie! 

Busreise nach Paderborn
6. Juni 2026, 7:00 Uhr
Kirchstraße 1 m, Timmerlah
Programm der Tagesfahrt:

09:00 Uhr: Bushalt an den Externsteinen, Gelegenheit zum Frühstücken. 
11:00Uhr: Schloss Neuhaus, Spaziergang durch die Außenanlagen des 
Schlosses. 
13:00 Uhr: Besuch des Nixdorf Computermuseums, das größte der 
Welt. 
15:30 Uhr: Besuch des Doms mit Bartholomäuskapelle und Hasen
fenster, anschließend Spaziergang durch das Paderquellgebiet zum 
Mühlenrad. Danach suchen sich alle Teilnehmer selbst ein Lokal zum 
Kauf eines Abendimbisses. 
19:00 Uhr: Rückfahrt vom Parkplatz Maspernplatz. 
22:00 Uhr: Rückkehr in Timmerlah.
Hinweise: Es gibt kein Frühstück aus dem Bus. Bitte bringen Sie Ihr 
Frühstück selbst mit. Die Fahrt ist sehr zu empfehlen. Wir waren schon 
etliche Male dort und immer wieder begeistert.
Die Fahrtkosten betragen 40,– Euro für den Bustransport und den 
Eintritt in das Computermuseum. Alle anderen Kosten sind selbst zu 
tragen. Anmeldungen: E-Mail schweinekasse@gmx.de. 
Infos: Manfred Dobberphul unter der Tel. 0531 84 65 80.

Da geh‘ ich hin ...
� ... da freue ich mich drauf
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Rückblick: Selbstbehauptungsvortrag im 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen

Am 27. Februar fanden sich viele Interessierte im Nachbar-
schaftszentrum Rüningen ein und es gab Tipps, stark und 
selbstbewusst unterwegs zu sein. Referentin Ines Fricke, 
Polizeihauptkommissarin, gab gute Informationen zu Verhalten 
bei unangenehmen und brenzligen Situationen. Es war übri-
gens nicht nur ein Vortrag für Frauen. Aufgrund der Anwesen-
den ging Frau Fricke auf alle Teilnehmenden ein. Gleich zu 
Beginn waren die Besucher und Besucherinnen gefordert, sich 
mit Ideen und evtl. vorgekommenen Begebenheiten einzubrin-
gen. Sofort gab es viele genannte Vorkommnisse und ich 
denke, jeder konnte sich dort in einer oder mehreren Situatio-
nen gedanklich wiederfinden. Die Notizen auf dem Flipchart 
mit den unterschiedlichsten „Verletzungen“ wurden schnell 
zusammengetragen und das Papier war von oben bis unten 
gefüllt. Grenzüberschreitungen können vielschichtig sein und 
jeder Punkt, der eingebracht wurde, ebenso die Punkte der 
mitgebrachten Präsentation, wurden beleuchtet und bespro-
chen. Zu den auch sehr oft bildlich dargestellten Umständen 
gab es nützliche Verhaltenshinweise. Wie reagiere ich? Wie 
schütze ich mich? Was gilt es zu tun? Eigene Rechte und 
Selbstschutz dürfen auf keinen Fall außer Acht gelassen 

werden. Alle Teilnehmenden sollten nach der aufschlussrei-
chen Präsentation und Darstellung der Gegebenheiten 
gestärkt nach Hause gehen und in Zukunft von den empfohle-
nen Handlungen und Reaktionen profitieren. Klare Ansagen 
und Körpersprache sind von sehr großer Bedeutung.
Das NBZ Rüningen dankt Frau Fricke und der Polizeiinspektion 
Braunschweig für diesen aufschlussreichen Vortrag!

Meike Rupp-Naujok

Rückblick auf den Stadtputz 6./7. März 2026
Den Stadtputz in Braunschweig gibt es 

schon viele Jahre und er ist ein fester Bestandteil der Veran-
staltungen in unserer Stadt. Im Jahr 2002 ging es los unter dem 
Motto „Unser sauberes Braunschweig“. Ehrenamtliche Stadt-
putzer sorgen seit mittlerweile 25 Jahren für ein sauberes 
Umfeld. Vielfach bringen sich nicht nur Privatleute ein, son-
dern es wird eine gemeinschaftliche Aktion und die Teilneh-
menden kommen auch aus den Vereinen und Verbänden. In 
Südwest haben sich Teilnehmer ebenfalls aus diesen Bereichen 
eingebracht und es macht in Gemeinschaft sogar ein bisschen 
Spaß. In Broitzem z. B. ist der Stadtputz bei der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr ein fester Bestandteil im Jahreskalender. Der 
Gemeinschaftssinn wird gefördert und anschließend kommt 
man evtl. noch zu einem kleinen gemütlichen Teil zusammen. 
Hier ist der Treffpunkt hauptsächlich in den Feuerwehrhäu-
sern, aber auch in den Vereinsheimen trifft man sich. Es gibt 
schon kuriose Funde und es ist erstaunlich, was die Mensch-
heit so alles entsorgt. So gibt es im Bereich Friedhof reichlich 
Bonbonpapier und Papiertaschentücher, auf Parkplätzen 
Massen an Zigaretten- und Zigarrillokippen und in der Land-

schaft oftmals sperrige Gegenstände, aber auch Getränkekar-
tons, Papier von Süßwaren und Fastfoodketten. Fazit des 
Stadtputzes für Broitzem: Insgesamt ist es weniger geworden. 
Dennoch halten wir die Verschmutzungen für unverantwort-
lich gegenüber unserer Umwelt!
Ein ganz großes DANKESCHÖN an alle Stadtputzer!

Meike Rupp-Naujok

Broitzemer Volksfest Sponsoren-Essen
Am 21. Februar fand das 4. Sponsoren-Essen der Arbeitsgemeinschaft Broitzemer Vereine statt. Rund 20 Unterneh-
men aus dem Umkreis sowie Delegierte der AG nahmen daran teil. Es war ein wunderschöner Abend mit traditionel-

lem Braunkohl, den passenden Beilagen und Getränken. Das Essen hat allen hervorragend geschmeckt – ein herzliches Danke-
schön an Familie Bratschke für das leckere Essen. Eingeladen werden alle Unternehmen, die in unserer Festzeitschrift zum 
Broitzemer Volksfest eine Anzeige schalten. Ein so großes Fest kostet natürlich viel Geld und ohne unsere Sponsoren könnten 
wir den Broitzemer Bewohnerinnen und Bewohnern dieses beliebte Volksfest nicht kostenlos anbieten. Daher an dieser Stelle 
nochmals ein großes Dankeschön an alle Firmen und Unternehmen die uns hierbei unterstützen.
Wir freuen uns selbstverständlich auch über private Sponsoren. Bei Interesse – und wenn Sie im nächsten Jahr gerne beim 
Sponsorenessen dabei sein möchten – schreiben Sie uns gerne an: agbroitzemer-vereine@web.de.
Das diesjährige Volksfest in Broitzem findet vom 28.-30 August statt. Wir würden uns freuen, wieder so viele Besucher wie im 
letzten Jahr begrüßen zu können.

Jörg Schütte
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Maximilian

POHLER
WWW.OB-BS.DE

Für Braunschweigs Zukunft.
Sichere Arbeit. Sichere Stadtteile. Sicherer Kurs.

Ich bin Braunschweiger, 
Familienvater, Volljurist 
bei der Polizei und Rats-
herr. 

Als Oberbürgermeister- 
Kandidat will ich 
 Verantwortung für 
meine Heimatstadt 
 übernehmen.

Meine Schwerpunkte finden Sie hier:
V.i.S.d.P.: CDU KV Braunschweig · Gieselerwall 2 · 38100 Braunschweig

POLITISCHE ANZEIGE

Weltgebetstag 2026
Als Christen haben wir uns aus mehreren Gemein-
den zusammengetan, um insbesondere den Frauen 

aus Nigeria beizustehen. Sie haben uns am 6. März eingeladen, 
ihren Gottesdienst in St. Petri zu feiern.

Wir haben drei Geschich-
ten gehört, die von 
unterschiedlichen Sorgen, 
Ängsten und Nöten im 
Alltag berichteten. Aber 
auch Verfolgung, Ausgren-
zung und Tod nicht 
aussparten, mit denen sich 
viele Nigerianer täglich 
auseinandersetzten 
müssen. Tagesaktuell 
wurden wieder über 
hundert Menschen 
entführt, man kann sich 
kaum vorstellen, was ihnen 
angetan wird.
Ein Gebet geht um die 
Welt, es startet in der 
Südsee (Kiribati) und geht 

getragen von fast 2 Milliarden Christen rund um den Erdball, 
die ihre Solidarität mit Nigeria damit demonstrieren.
Im Anschluss wurde im Gemeindezentrum ein leckeres nigeria-
nisches Essen probiert, das über einer Feuerschale im Topf 

zubereitet wurde. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit zum 
regen Austausch.
Nächster Weltgebetstag ist auch der 100. Jahrestag:
5. März 2027 St. Hedwig Kirche Rüningen „United in Prayer 
for Justice and Peace“
Wir bedanken uns für die wunderschöne und bereichernde 
Zusammenarbeit bei den Kirchengemeinden St. Hedwig 
Rüningen, Auferstehungskirche Gartenstadt und Versöhnungs-
kirche Broitzem.

Inka Schlaak

Wer kennt denn 
schon …

… den Kuchen, von dem man täglich nur einen Zentimeter isst, 
die Gänsekeulen, die gar keiner Gans fehlen oder den Birnen-
Bohnen-Eintopf, der auch mit aufgeklaubten Birnen schmeckt? 

Die Antworten 
gibt es in unseren 
„Küchengeheim-
nissen“, der 
Sammlung 
leckerer Rezepte, 
kreativ zusam-
mengestellt fürs 
gemeinsame 
Kochen und 
Genießen und 
natürlich verfei-
nert mit einer 
Prise persönlicher 
Gedanken und 
Hintergrundge-
schichten.
Das kommt 

bestimmt als Geschenk zum Muttertag gut an!
Guten Appetit wünscht das Kochbuchteam Wolfgang, Susanne, 
Hellen und Sabine.
Mehr Informationen auf der Homepage der Dorfgemeinschaft 
Geitelde. Bestellung unter: info@dorfgemeinschaft-geitelde.de.

Sabine Simon
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TOHAUS 
� CHATTA 

Braunschweig - Rüningen 

- Reparaturservice aller führender PKW-Marken 
nach Herstellervorgaben

- Inspektion und Ölservice
- Reifenservice
- Hohlraumversiegelung mit
Mike Sanders Korrosionsschutzfett

- Haupt- und Abgasuntersuchung (HU/AU)
- G607 Gasprüfung
- Sommer-, Winter- und Urlaubschecks
- smartRepair
- Unfallinstandsetzung
- Werkstattersatzwagen
- Wohnmobilservice

Stadtputztag auch in Rüningen
Traditionell organisiert die 

BGR den Stadtputztag! Wir werden von 
der FFW Rüningen unterstützt und 
durch die Bezirksbürgermeisterin Meike 
Rupp-Naujok, die alle Materialien bei 
Alba abholt und für die fleißigen Helfer 
Essen und Trinken bereitstellt.
In diesem Jahr wussten wir schon im 
Vorfeld, dass sich an der Autobahnab-
fahrt viel Müll auch in größerer Form 
angesammelt hatte. Das wäre nur mit 
Eimern und Säcken nicht wegzuräumen 
gewesen. Zwei fleißige Helfer zogen mit 
einem Anhänger los, um den großen 
Müllhaufen an der Autobahn und dem 
Schrotweg abzutransportieren. Eine 

andere Gruppe von Freiwilligen ging 
entlang der Thiedestraße und auf der 
anderen Seite war die FFW Rüningen 
unterwegs. In den Straßen mit Einfami-
lienhäusern sorgten die Anwohner für 
saubere Gossen und Gehwege. 
Leider wurden wir auch Zeugen, wie 
etliche Raucher, die gerade von den 
Kippen gesäuberten Gehwege, mit neuen 
Hinterlassenschaften wieder unansehn-
lich und ohne Schuldbewusstsein 
zumüllten! Liebe Raucher ihr könnt der 
Gesellschaft einen großen Gefallen tun, 
BITTE werft eure Kippen nicht einfach 
achtlos auf den Boden, denn: NEIN sie 
lösen sich nicht auf!!! Die BGR bedankt 

sich bei allen, die geholfen haben, dass 
„unser“ Rüningen zumindest für einen 
Moment sauber aussieht!

Inka Schlaak, 1. Vorsitzende

TSV Geitelde von 1926
Als „Arbeiterturn- und Sportverein“ (ATSV) am 1. April 

1926 gegründet, bietet der Verein verschiedene Möglichkeiten 
zum gemeinschaftlichen Sporttreiben für „jung und alt“, Kinder 
und Senioren an. Unsere Mitglieder können sich in einer oder 
in mehreren angebotenen Sportarten aktiv betätigen oder 
tragen als „passive“ Mitglieder dazu bei, dass wir auf eine 
lebendige Vereinsarbeit blicken können.
Die Umsetzung des Gründungs-/Satzungszwecks „vielfältige 
Sportarten anzubieten und den Sport in seiner Gesamtheit zu 
fördern“ stand und steht aber immer im Zusammenhang mit den 
Menschen, die sich als Mitglieder, Spartenleitungen oder Vor-
standsfunktionen engagiert haben. Für die Ermöglichung, be-
stimmte Sportarten „vor Ort“ treiben zu können, gab und gibt es 
aber immer auch Voraussetzungen, die ein Verein nicht allein 
sicherstellen kann. Um die Zuweisung eines Spiel- und Sportplat-
zes mussten bereits die Gründungsmitglieder „kämpfen“. Die 
damit verbundene Abhängigkeit von der Kommune hatte/hat 

entsprechen-
de Auswir-
kungen auf 
die Sportan-
gebote des 
Vereins.
Ohne die 
„Eigenleis-
tungen“ der 
Mitglieder, 
die trotz 
schwieriger 
Finanzie-
rungsbedin-
gungen zur 
Errichtung 
unser 
Vereinsheims 
geführt 
haben, 
könnten wir 
die meisten 
unserer 
aktuellen 
Sportange-

bote gar nicht vorhal-
ten. Die Aufgabe der 
Fußballsparte, lange 
Zeit dominierendes 
Sportangebot, stand in 
engem Zusammen-
hang mit dem „Rückbau“ des Sportplatzes.
Durch das 1933 verfügte Verbot der Vereinstätigkeit (Verbot 
aller Arbeitervereine) und den vergeblichen Versuchen, einen 
neuen Verein zu gründen, gab es einen gravierenden Einschnitt 
in der Vereinsgeschichte. Gemeinsames Sporttreiben wurde 
erst 1946 mit der Wiederaufnahme der Vereinstätigkeit unter 
dem Namen TSV Geitelde von 1926 ermöglicht.
Mit Unterstützung des „Sportoffiziers“ der englischen Besat-
zungsmacht und der Gemeinde wurde eine Fläche am Wald-
rand gepachtet. In Eigenarbeit wurden Bäume gerodet und die 
Bahntrasse abgetragen, damit eine Spielfläche hergestellt 
werden konnte. Die Schafherde des Landwirts Werner Hogre-
fe, dem die Herstellung der Rasenspielfläche zu verdanken ist, 
übernahm das Kurzhalten des Rasens.
1952 wurde mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde und des 
Landkreises Wolfenbüttel eine „Umziehkabine“ erstellt. Wasser 
musste noch aus dem Brunnen der Familie Winkler geholt 
werden. Anfang der 60er Jahre wurden die ersten Gebäudeteile 
des Vereinsheims gebaut. Die Errichtung und die später erfolgten 
Um-/Erweiterungs- sowie Instandhaltungsmaßnahmen unseres 
Vereinsheims waren bzw. sind nur durch einen hohen Teil an 
Eigenleistungen (Muskelhypothek und Eigenkapital) möglich.
Unser Dank gilt allen, die sich in der Vergangenheit engagiert 
haben und denen, die aktuell die Vereinsarbeit tragen. Von den 
Verantwortlichen, die durch ihre Entscheidungen die materiel-
len Voraussetzungen zum Sporttreiben in Vereinen beeinflus-
sen, erhoffen wir uns mehr Verständnis für den besonderen 
Unterstützungsbedarf „kleinerer“ Vereine.
Die Jubiläumsfeier des TSV Geitelde findet am 6. und 7. Juni 
statt. Gestartet wird am Samstag um 15:00 Uhr mit einem 
vielfältigen Angebot für „Jung und Alt“ und endet am Sonntag 
mit der Möglichkeit, ab 10:00 Uhr das Frühstück mit Familie 
und Freunden (Bürger-Brunch-Angebot) auf dem Sportgelände 
genießen zu können.

Walter-Johannes Herrmann, Vorsitzender des TSV Geitelde
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   IHRE HAARE SIND UNSERE WELT - ÜBERZEUGEN SIE SICH   

Erstklassig kompetente Leistungen für Damen, Herren, Kinder
in angenehmer Atmosphäre. Individuelle Beratung, hochwertige

     Produkte und günstige Preise gehören zum Selbstverständnis.  

          Raabestr. 11 * 38122 BS-Rüningen * 0531 87705095           
  Di. 8-17 Uhr * Mi. bis Fr. 8-18 Uhr * Sa. 8-13 Uhr 

************************************************************************************************************************************************** 

Beim ersten Servicebesuch gegen Vorlage des Inserats 

3 € Rabatt

BAD-essenz
beraten-planen-gestalten-bauen

PERPER GmbH - Sanitär-Heizung -
Meisterbetrieb

• 3D Badezimmerplanung, 

• Unterstützung bei der 

Objektauswahl 

• Vermittlung der Gewerke

• Neubau, Sanierung, 

Barrierereduzierung

Perper-GmbH, Berliner Heerstrasse 59, 38104 Braunschweig
Terminvereinbarung: Katrin Quint        0151 1523 1588

Mail: buero@perper-gmbh.de; www.perper-gmbh.de

N E U E S   B A D ?

Demokratie lebt vom  
Mitmachen – und beginnt vor der eigenen Haustür!
Für die Kommunalwahl am 13. September 2026 (sowie eine 
eventuelle Stichwahl am 27. September 2026) suchen wir noch 
Wahlhelfende in der Weststadt.
Dies ist eine tolle Gelegenheit, sich aktiv für die Demokratie 
zu engagieren, einen spannenden Wahltag zu erleben und 
dabei sogar die Nachbarschaft besser kennenzulernen. Und 
das Beste: Sie brauchen nur einen Tag Zeit!
Interesse? 
Hier geht’s zur Anmeldung: 

Weitere Informationen zur Wahlhilfe (z. B. zur Aufwandsent-
schädigung) finden Sie auf unserer Webseite:  
www.braunschweig.de/wahlhilfe 
Bei Fragen erreichen Sie uns unter:  
0531 470-4114
Oder Sie schreiben uns eine E-Mail an:  
wahlhilfe@braunschweig.de

Wenn Sie uns Ihre Fragen lieber persönlich stellen möchten, 
besuchen Sie uns gerne am 16. und 23. April von 10:00 bis 
11:00 Uhr im Einkaufszentrum Elbestraße. 
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf den Austausch mit 
Ihnen!
PS: Ein großes Dankeschön an all unsere Wahlhelfenden, die 
sich zur Kommunalwahl bereits zurückgemeldet haben! 
Wenn Sie uns noch nicht Bescheid gesagt haben, ob Sie bei 
der Kommunalwahl Zeit und Lust haben zu helfen, teilen Sie 
uns dies bitte noch zeitnah mit – wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldung!

Sussan Abbass Elnakady
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Raum zum Leben

Braunschweig, Goslar,  

Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 

Wolfenbüttel, Wolfsburg,  

Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“
  AWO-Wohn- und Pflegeheime

Tel. +49 531 3908–0

Weitere Infos:

www.awo-bs.de

Pflegenotaufnahme •   0800 7070117

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Oststr. 2c · 38122 Broitzem · Tel. 0531/8667451

0531 180 54 701 kamba-pflegedienst.de

Vertrauen Sie auf Ihren persönlichen Pflegedienst 
– kompetent, zuverlässig und mehrsprachig. Alles 
aus einer Hand, um Ihr Wohlbefinden und Ihre 
Lebensqualität zu steigern. 

Grundpflege, Behandlungspflege, 
Hauswirtschaft, Pflegehilfsmittel 
und Vieles mehr.

Pflege mit Herz und 
Verstand – Wir 
sprechen Ihre Sprache!

Deutsch  ·  Englisch  ·  Polnisch  ·  Ukrainisch  ·  Russisch

Zentral. Komfortabel. Barrierefrei.

Wohnen mit 
Herz im Herzen
Braunschweigs

Hagenmarkt 2, 38100 Braunschweig
0531 180 54 700
seniorenwg-hagenmarkt.de

Erleben Sie Ihr neues Zuhause in 
bester Lage direkt am Hagenmarkt – 
modern, individuell und mit viel Herz.

Ehrung mit der Silbernen 
Biene mit grünem Stein
Die Vorsitzende vom Niedersächsischen LandFrauenverband 
Elisabeth Brunkhorst war nach Vechelde gekommen. Der 
LandFrauenverein Vechelde hatte seine Hauptversammlung. 
Im Anschluss wurden Brigitte Gabelmann, Ingrid Dierling und 
Renate Ewert geehrt.
Die Ansprache von Frau Brunkhorst war etwas besonderes: Es 
gibt Menschen, die sehen Gelegenheiten, wo andere nur 

Termine sehen.
Ingrid Dierling ist als Mitglied des 
Führungsteams seit 2014 aktiv, hat 
mitgestaltet und war sehr gut vernetzt. 
Bei dem Dorfflohmarkt in Geitelde, 
beim Bauernmarkt auf dem Kohlmarkt, 
bei der Spielmeile und dem Kreativ-
markt in Vechelde hat sie mitgewirkt.
Mit ihrem ausgeprägten Organisations-
talent hat sie in Gesprächen und 
Begegnungen gezeigt wie lebendig die 
LandFrauenarbeit ist. Erinnern wir uns 
an die 

Auftritte bei der NDR – Plattenkis-
te, bei Radio Okerwelle und bei 
vielen anderen Events.
Ehrenamt findet nicht nur im 
Sitzungsraum statt, sondern mitten 
im Leben. Für den Ideenreichtum, 
die Vernetzung und den unermüd-
lichen Einsatz verleihen wir ihr die 
Silberne Biene mit grünem Stein.
Vielen Dank für das Engagement.

Sabine Simon

Elisabeth Brunkhorst

Ingrid Dierling
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GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015
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Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm
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Mineralölhandel GmbH
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Wärme hat einen Namen seit 1965

Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden

www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307 45 30

Heizöllieferant seit 1965

Stellenangebot 

MFA (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob im Bereich Montag - Donnerstag am Vormittag 

ab 01.05.2026 oder später gesucht.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail !

HNO-Arztpraxis
Dr.med. Wolf-Dietrich Isemer

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Tel. 0531-844344
bewerbung@hno-praxis-isemer.de

Komplett wieder
gewählt!

Die Siedlergemeinschaft Geitelde im Verband Wohneigentum 
hatte im März ihre Jahreshauptversammlung und den damit 
verbundenden Termin für die Neuwahl des gesamten Vorstan-
des. Dieser wurde komplett in seinem Amt bestätigt und 
wiedergewählt!
Zwei Ehrungen waren angesagt. Sabine Simon und Andrea 
Manig-Mahler wurden für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
für den Verein geehrt und konnten sich über Blumen, Urkun-
den und eine Ehrenanstecknadel freuen. Besucht wurde die 
Veranstaltung auch von Herrn und Frau Tesche aus Timmerlah, 
sowie der Kreisgruppenvorsitzenden Frau Vosswinkel aus 
Wolfenbüttel.
Die Siedlergemeinschaft Geitelde gehört zu dieser Kreisgruppe 
und sucht stets interessierte neue Mitglieder.

Manfred Simon

Siedlergemeinschaft Geitelde, alter und neuer Vorstand von links Katrin 
Scheffler, Sabine Simon, Katrin Ritter- Kark, Andrea Manig-Mahler, Toni 
Schmieder, Manfred Simon, Kreisgruppenvorsitzende Waldtraut Vosswinkel.

Die Broitzemer 
Störche sind 

wieder da
Ende Februar kam Paul, kurz danach war auch Pauline wieder 
da. Nun sind sie schon am Brüten und Ende April werden die 
Jungen schlüpfen.
Damit sie gesund bleiben, bitte keine Gummiringe in die 
Biotonne geben. Über Blumensträuße und Radieschen- oder 
Frühlingszwiebelbündel gelangen sie oft in den grünen Abfall 
und zum Abfallentsorgungszentrum in Watenbüttel, wo die 
Grünabfälle kompostiert werden. Für die Störche sind Kom-
posthaufen ein gedeckter Tisch.
Leider sehen sie Gummiringe als Würmer an und diese landen 
dann nicht nur als unverdaulicher Ballast im Magen der 
Störche, sondern sie werden auch an die Jungstörche verfüt-
tert. Da die Gummiringe in der Regel nicht ausgeschieden 

werden, lagern 
sie sich im Magen 
an und die 
Störche verenden 
daran.
Die Bürgerstif-
tung Braun-
schweig hatte im 
letzten Jahr an 
den Grundschu-
len einen Plakat-
wettbewerb zu 
dem Thema 
ausgelobt.
Paula, Emma, 
Milia und Char-
lotte von der 
Grundschule 
Leiferde haben 
eines der Sieger-
plakate gemalt.

Klaus Hermann
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50 Jahre AWO Seniorenkreis Timmerlah: 
Ein unvergessliches Jubiläum

Am 14. Februar verwandelte sich die AWO Begegnungsstätte in 
Timmerlah in einen Ort voller freudiger Begegnungen, emotio-
naler Rückblicke und anregender Gespräche. 
Auf den Tag genau war vor 50 Jahren der AWO Seniorenkreis 
Timmerlah durch Marta Schütte gegründet worden. Was für ein 
schöner Grund zum Feiern, fanden Ulla Engel und ich, und 
luden zum Sektempfang ein. Der Saal war festlich geschmückt, 
und die Tische waren liebevoll gedeckt, um die Mitglieder und 
Ehrengäste zu empfangen. Die Atmosphäre war von Beginn an 
herzlich und von einer tiefen Verbundenheit geprägt.
Nach meinem gutgelaunten Willkommensgruß stellte ich 
unsere besonderen Gäste vor: Annette Schütze, Landtagsab-
geordnete Niedersachsen, Annegret Ihbe, Bügermeisterin der 
Stadt Braunschweig, Meike Rupp-Najok, Bezirksbürgermeiste-
rin Braunschweig Südwest und Stefan Schaper, Geschäftsfüh-
rer des AWO Kreisverbandes Braunschweig. Danach begrüßte 
ich ganz herzlich die Mitglieder des AWO Seniorenkreises als 
die eigentlichen Ehrengäste. Unsere Seniorinnen und Senioren 
sind der Mittelpunkt unserer Treffen, ohne ihr Mitwirken, ihre 
Beteiligung und ihre Treue würden die Treffen jeden Dienstag-
nachmittag nicht stattfinden.
Beim Blick in die Geschichte des AWO Seniorenkreises 
Timmerlah, wie der ehemalige „Altenkreis“ nun genannt wird, 

wurden alte Erinnerungen wach an gemeinsame Ausflügen 
und lustige Aufführungen bei Dorffesten. Unser Mitglied 
Gertrud Minken ist seit fast 30 Jahren Mitglied, und weiß 
vieles von früher zu berichten. Es ist schön, den Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen in Gemeinschaft zu verleben, miteinan-

der zu reden oder Karten zu spielen“, 
betont sie.
Manches mag sich seit der Gründung im 
Jahre 1976 im Seniorenkreis Timmerlah 
verändert haben, doch die wöchentli-
chen Treffen sind gleichgeblieben und 
für alle enorm wichtig.
Nach den wohlwollenden und sehr 
persönlichen Grußworten durch 
Annette Schütze und Meike Rupp-Naujok 
wurde das leckere Buffet eröffnet, das 
wir uns gut schmecken ließen. Alle 
fühlten sich sichtlich wohl und amüsier-
ten sich prächtig.
Es waren wunderschöne Stunden, die 
gezeigt haben, wie wertvoll der Senio-
renkreis als Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Fröhlichkeit ist. Die 
50 Jahre haben bewiesen: Gemeinschaft 
hält jung!

Bettina Wachendorf
Leiterin AWO Seniorenkreis Timmerlah

Individuelle Beratung zum Thema: 

Bankplatz 1
38100 Braunschweig 

      0531 - 46 3 25
      buero-braunschweig@rds-steuern.de
      www.rds-steuern.de

Wir erstellen Ihre
Steuererklärung...

...im Rahmen einer Mitgliedscha� im RDS e.V. und der berufsrechtlichen Beschränkungen gemäß § 4 Nr. 11 StBerG.

   Arbeitnehmer
   Rentner
   Vermietung und Kapitalerträge
Beratungsstellen leiter
Tom Helgermann
Beratungsstellenleiter
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OB-Sprechstunde im 
Stadtbezirk 222 Südwest
Die OB-Sprechstunde für unseren Stadtbezirk 222 

Südwest fand am 11. März in der Aula der Grund- und Haupt-
schule Rüningen statt.
Oberbürgermeister Dr. Thorsten Kornblum wurde von Stadt-
rätin Anna Katharina Hanusch vom Umwelt-, Stadtgrün- und 
Hochbaudezernat, Stadtbaurat Gerold Leppa vom Stadtpla-
nungs-, Verkehrs-, Bau- und Wirtschaftsdezernat, von Burkhard 
Wiegel, Leiter des Fachbereichs Tiefbau und Verkehr und 
Thomas Becker, Leiter der Bezirksgeschäftsstelle West, 
begleitet. Vom Stadtbezirksrat waren unsere Bezirksbürger-
meisterin Meike Rupp-Naujok und Inka Schlaak erschienen.
Der Oberbürgermeister begrüßte um 18:00 Uhr rund 
30 Bürgerinnen und Bürger.
Der erste Beitrag kam von einem Bürger, der sich darüber 
beklagte, dass die Temperatur in der Sporthalle zuletzt nur 
15 °C erreichte. Frau Hanusch erklärte, dass ein Bedarfsschalter 
defekt war und dass die Reparatur beim nächsten Mal hof-
fentlich schneller erfolgt. Ein weiterer Besucher thematisierte 
das Repowering der Windkraftanlagen zwischen Stiddien, 
Geitelde und Broitzem und stellte dazu mehrere Fragen. Der 
OB erklärte die Rechtslage aus Sicht der Stadt, Frau Hanusch 
schilderte den aktuellen Verfahrensstand. Ein Bürger aus der 
Straße Harzblick stellte Fragen zu den dortigen Kanalsanie-
rungsmaßnahmen, die von Stadtbaurat Leppa beantwortet 
wurden. Der Vorsitzende des TSV Geitelde beklagte, dass es 
auf der Sportanlage Schäden durch Maulwürfe bzw. Wühl-
mäuse gibt und dass Wurzeln von benachbarten Bäumen bis 
unter das Fundament des Sportheims reichen, so dass Schä-
den zu befürchten sind. Frau Hanusch wird sich dazu berichten 
lassen. Ein Bürger aus Rüningen erkundigte sich nach einer 
Freifunkanlage für die dortige Sportanlage. Stadtbaurat Leppa 
bot an, diese spezielle Frage im Nachhinein intern im Dialog zu 
erörtern. Weiter wurde beklagt, dass es dort noch kein 
Behinderten-WC gibt. Der OB bat um Verständnis dafür, dass 
diese bei Neubauten zwar von Anfang an erstellt werden, im 
Altbestand können sie aber nur nach und nach nachgerüstet 
werden. Eine weitere Frage betraf die Bushaltestelle Hahnen-

kleestraße. Stadtauswärts halten dort zeitweise zwei Busse, 
die Markierung lässt dann ein Überholen nicht zu. Herr Wiegel 
wird sich dazu mit der BSVG in Verbindung setzen. Eine 
Bürgerin fragte ergänzend nach dem Radweg entlang der 
Thiedestraße ab der Hahnenkleestraße stadteinwärts. Er sei 
sehr schmal, im schlechten Zustand und für Schulkinder sehr 
gefährlich. Laut Herrn Wiegel ist ein Umbau mittelfristig in 
Planung, die Realisierung ist davon abhängig, welche Mittel zur 
Verfügung stehen. Der OB ergänzte, dass der Winter große 
Schäden an den Straßen verursacht habe und stark gestiegene 
Baupreise die Stadt zusätzlich belasten. In diesem Zusammen-
hang wurde auch der meist fehlende Winterdienst auf 
Rad- und Gehwegen angesprochen. Eine Bürgerin beklagte, 
dass selbst dort, wo Radwege geräumt wurden, die Gehwege 
ungeräumt blieben. Frau Hanusch kündigte an, dass man sich 
dazu mit ALBA zusammensetzen wolle, auch im Rahmen 
anstehender Vertragsverlängerungen. Herr Leppa verwies 
darauf, dass die Räumpflicht häufig auch bei den Anliegern 
läge. Mit den Grundsteuerbescheiden wurden entsprechende 
Hinweise verschickt.
Nach der Behandlung einiger weiterer Einzelfragen schloss der 
OB mit einem Dank an die Anwesenden die Sprechstunde 
gegen 19:30 Uhr und wünschte allen einen guten Heimweg.

Michael Krech

Osterfeuer in Broitzem am 4. April 2026
Das kommerzielle Osterfeuer in Broitzem auf dem Festplatz 
war auch in diesem Jahr gut besucht. Die freiwillige Feuerwehr 
Broitzem hielt die Kontrolle.

Für eine Bratwurst musste man sich etwa 20 Minuten anstel-
len.
Als Besucher traf man nur wenige Bürger aus Broitzem, viele 
junge Leute kamen mit ihren Kindern aus der benachbarten 
Weststadt. Geschätzt über 500 Besucher füllten gleichzeitig 
den Festplatz, das große Feuer entzündete die Feuerwehr 
Broitzem bereits um 20:15 Uhr.

Dieter Heitefuß
Stadtteilheimatpfleger Broitzem
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Broitzemer Kreativmarkt
Am 14. März fand nun schon zum 3. Mal der Kreativmarkt 

in Broitzem statt. Mit viel Arbeitseifer bereiteten sich alte und neue Hobbyaussteller 
auf das Ereignis vor. Ganz im Zeichen von Nachhaltigkeit und Kreativität zeigte sich 
wieder einmal, welche Schätze sich doch hinter so mancher Tür verbergen.
Da wir unsere Werbung nun auch über Broitzem hinaus gestreut hatten, war es 
besonders erfreulich, dass nun auch Menschen aus den benachbarten Stadtteilen 
wie Rüningen oder der Weststadt den Weg zu uns fanden.
Neu dabei waren diesmal handgestrickte Handpuppen in verschiedenen Größen und 
unzähligen Ausführungen, Gießkeramik und 3D-Druck (vor allem Osterdeko). Ein 
weiteres Highlight war Schmuck aus recyceltem Silberbesteck. Es gab auch wieder den 
tollen Broitzemer Honig zu kaufen. Unsere Künstlerin Sahar hat vor Ort Portraits in 
Aquarell gezeichnet, was auch sehr gut genutzt wurde und viele Schaulustige anzog.
Premiere feierte unser Café im Eingangsbereich. Hier konnte man gemütlich sitzen 
und erzählen. Kaffee und Kuchen gab es gegen eine kleine Spende für das Familien-
zentrum Broitzem. Dieses Angebot wurde sehr gut angenommen und so konnten wir 
eine tolle Spende an Dorothea Gawlitta überreichen, die auch dieses Mal freundli-
cherweise die Schirmherrin unserer Veranstaltung war.
Wieder an Bord war die Feuerwehr Broitzem. Sie versorgte alle mit leckerer Brat-
wurst vom Grill und mit Getränken. Auch hier kamen die Einnahmen als Spende 
einem guten Zweck zu: der Jugendfeuerwehr.
Wir Aussteller hatten einen tollen Tag mit schönen Gesprächen und so manchem 
Überraschungsbesuch. Es ist einfach eine tolle Möglichkeit, zu zeigen, wie viel 
kreatives Potenzial in unserem kleinen Stadtteil steckt.
Unsere liebe Monika Göring hat trotz widriger Umstände ihre Kamera herausgeholt 
und uns begleitet. Wir finden, dass sie die Stimmung auf dem Markt sehr gut 
eingefangen hat. Vielen lieben Dank dafür!
Unser Dank gilt allen Helfern, die mit dafür gesorgt haben, dass alles glatt lief.
Es wurde im Anschluss schnell klar, dass es eine Wiederholung geben wird – am 
7. November 2026. Wir laden wiederum alle interessierten Broitzemer und kreativ 
Interessierte aus der Umgebung ein, sich mit ihren Talenten zu präsentieren.
Bei Interesse melden sie sich bitte bei Dorothea Gawlitta. Sie ist unter der email Adresse: 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de, unter Tel. 0160 805 77 53 oder in ihrem 
Büro an der Große Grubestraße (alte Grundschule) zu erreichen.

Christine Antunovic und Helgard Poppe, Fotos Monika Göring

Jahreshauptversammlung Gemeinschaft für 
Wohneigentum Timmerlah

In den Räumen des KKSV Timmerlah fand am 20. Februar die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Gemeinschaft für 
Wohneigentum Timmerlah mit 54 Teilnehmenden statt. Als 
Gäste begrüßte der Vorsitzende Thomas Richei die Bezirks
bürgermeisterin Maike Rupp-Naujok, sowie Vorsitzende der 
Nachbargemeinschaften Sonnenberg und Geitelde. Auf einige 
Begrüßungs-, Dankes- und Gedenkworte folgten die Ehrungen 
für Irmgard Ludewig für 25 Jahre, Inge und Willi Knoke für 
30 Jahre, Christa und Manfred Dobberphul und Edith und 
Manfred Kitzmann für 40 Jahre Mitgliedschaft.
Nach einem gemeinsamen Essen gab Thomas Richei einen 

derzeitigen Stand von 
133 Mitgliedern im 
Verein bekannt und 
berichtete von 
zahlreichen gemeinsa-
men Unternehmun-
gen des vergangenen 
Jahres. Abgesehen von 
den Versammlungen 
gab es die alljährliche 

Braunkohlwanderung, eine Teilnahme am Runden Tisch Timmer-
lah, den Dorfflohmarkt, das Königsschießen, ein Spaziergang mit 
anschließendem Spargelessen, den Tag der offenen Dorftür mit 
einem Stand auf dem Schulhof, eine Fahrradtour, Beteiligung am 
Königsball und am Volkstrauertag. Zusammenfassend gäbe es ein 
buntes und lebendiges Gemeinschaftsleben, was sich durch die 
hohen Teilnehmendenzahlen zeige. 
Bei den anschließenden Wahlen des Vorstandes gab es nur 
wenig Veränderungen. Thomas Richei und Oliver Paul wurden 
als erster und zweiter Vorsitzender bestätigt, ebenso wie 
Wolfgang Deinert als Schriftführer. 
Marianne Tesche gibt den Posten der Kassiererin an Carsten 
Moritz ab, bleibt dem Vorstand jedoch als Beisitzerin erhalten. 
Katja Kaiser löst Curt Scheer nach dessen langjähriger Arbeit 
im Vorstand als Beisitzende ab.
Zuletzt wurden wieder viele tolle geplante Unternehmungen 
für alle Altersklassen in 2026 beworben, um den bestehenden 
angeregten Austausch zwischen allen Generationen in ganz 
Timmerlah aufrecht zu erhalten. 

Katja Kaiser
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dialog@bge.de

Infostelle Konrad

Mi./Do. 10:00 bis 17:00 Uhr
Chemnitzer Straße 27b, Salzgitter

Besuchen Sie uns.

Glücksvortrag begeis-
tert Besuchende im 
AWO Nachbarschafts-
zentrum Rüningen
Ein inspirierender Vortrag fand am 18. März im AWO Nachbar-
schaftszentrum Rüningen statt, der sich rund um das Thema 
Glück drehte. Zahlreiche Besuchende aus dem Stadtteil und 
der Umgebung setzten sich zusammen mit dem Referenten 
Tobias Rahm mit der Frage auseinander: „Was macht uns 
wirklich glücklich?“
Der Referent, ehemals Glücksforscher und nun Glückstrainer 
beim AWO Kreisverband Braunschweig, führte das Publikum 
mit anschaulichen Beispielen und kleinen interaktiven Übun-
gen durch die Veranstaltung und die neusten wichtigsten 
Erkenntnissen der Glücksforschung. Dabei wurde schnell 
deutlich, dass es beim Thema Glück oft mehr auf die eigene 
Einstellung und die täglichen Gewohnheiten ankommt als auf 
die äußeren Umstände.
Besonderen Anklang fanden praktische Tipps, die sich leicht in 
den Alltag integrieren lassen, wie kleine Dankesübungen, 
bewusstes Innehalten und das Pflegen sozialer Kontakte. Die 
Besuchenden beteiligten sich aktiv mit am Vortrag, wodurch 
ein positiver und lebendiger Austausch entstand, in dem 
persönliche Erfahrungen geteilt wurden.
Im Anschluss an den Vortrag zeigten sich die Besuchenden 
begeistert und gingen mit vielen neuen Denkanstößen wieder 
nach Hause. Durch die positive Resonanz des Vortags plant 
das Nachbarschaftszentrum bereits weitere interessante 
Veranstaltungen, um sich auch weiterhin mit wichtigen 
Themen auseinander zu setzen.
Der Glücksvortrag hat uns wieder einmal mehr gezeigt, dass 
Gemeinschaft, Austausch und neue Impulse einen großen 
Beitrag zur Lebensfreude leisten!

Elisa Bartels,  
Praktikantin im AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen

Stadtputztag am 7. März 
2026
Jedes Jahr im März findet der Stadtputztag statt. Auch dieses 
Mal waren wieder alle eingeladen, dabei zu sein und mitzuhel-
fen. Viele große und kleine Helfer fanden sich zusammen, um 
den Müll von Straßenrändern, Plätzen und aus Wäldern zu 
entsorgen.
Als Dank für diese große Hilfe hat die stellvertretende Bezirks-
bürgermeisterin, Julia Kark, den 
teilnehmenden Vereinen und 
Feuerwehren, wie in jedem Jahr, 
Bratwürste auf eigene Kosten 
spendiert. Nach getaner Arbeit 
wurden diese mit großem Appetit 
verzehrt, denn wie sagt man so 
schön: „Arbeit macht hungrig.“
Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, dass Sie sich die Zeit genom-
men haben.

Sabine Simon
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Geburtstag Günther Höttcher
Am 25. Februar feierte Günther Höttcher sein Geburtstags
jubiläum.
Geboren in Adenstedt bei Peine, zog er als junger Mann mit 
seiner Frau nach Braunschweig. Dort wurde ihr gemeinsamer 
Sohn geboren.

1967 zogen sie dann gemeinsam 
nach Geitelde. Günther Höttcher 
integrierte sich immer mehr ins 
Dorfleben. Er war über viele Jahre 
sehr aktiv im TSV Geitelde und vor 
allem in der Trimmgruppe. Bis ins 
hohe Alter ist er sportlich unter-
wegs. Tennis spielen und Ski fahren 
gehören zu seinen Leidenschaften. 
Besonders stolz ist er auf seinen 
Sohn und seinen Enkel.
Wir gratulieren Günther Höttcher 

sehr herzlich und wünschen ihm noch viele gesunde Jahre.
Julia Kark

Wir gratulieren Geburtstag Maria Schliewe
Am 3. April durfte ich eine 
weitere Seniorin in Timmerlah 
besuchen und gratulierte Maria 
Schliewe zu ihrem 90. Geburts-
tag. Die Jubilarin hatte einen 
Kreis aus Familie und langjährige 
Freunde um sich, die mit einem 
Gläschen Sekt auf das Wohl der 
Seniorin angestoßen haben. Die 
Kinder von Frau Schliewe 
wohnen alle in der Nähe und 
kommen gern bei ihrer Mutter 
vorbei. Sohn Kurt macht täglich einen Besuch bei seiner Mutter 
und dann trinken die beiden zusammen Kaffee. Maria Schliewe hat 
sechs Kinder, zwei Söhne sind leider bereits verstorben. Trotzdem 
blickt sie zuversichtlich in die Zukunft und erfreut sich an dem 
Kreis, der sie umgibt, Haus und Garten. Im Jahr 1967 ist Familie 
Schliewe nach Timmerlah, in den Heideweg gezogen. Die Woh-
nung wurde zu klein und so haben sie sich entschlossen ein Haus 
im Birkenring zu bauen. Dort war dann 1971 Erstbezug. Beruflich 
war Frau Schliewe Krankenschwester und hat bis zum Eintritt in 
den Ruhestand im Städt. Klinikum Salzdahlumer Straße gearbeitet. 
Das war ein toller Beruf und den hat sie mit großer Leidenschaft 
ausgeführt. Sie freut sich auf das nächste Treffen vom AWO 
Seniorenkreis in der alten Schule, das ist kurzweilig, man trifft 
Bekannte und es gibt immer etwas zu erzählen.

Meike Rupp-Naujok
Geburtstag Edeltraut Lauterbach

Am 31. März führte mich mein Weg nach Timmerlah zu Frau 
Lauterbach und ich überbrachte die herzlichsten Glückwünsche 
von unserem Oberbürgermeister Dr. Kornblum, der Stadt 
Braunschweig und selbstverständlich vom Stadtbezirksrat 
Südwest. Die Jubilarin empfing mich freudestrahlend und 

erwartete an dem Abend 
auch ihre Familienmitglie-
der. Insgesamt war das 
Zusammentreffen bei 
Lauterbachs sehr heiter. 
Frau Lauterbach kam 1954 
von Berlin nach Braun-
schweig. Das war schon ein 
schwieriges Vorhaben, da 
ab 1952 die ehemalige 
Innerdeutsche Grenze 
weitgehend abgeriegelt 

wurde. Das Verlassen der DDR wurde als Flucht angesehen und 
war nicht so ohne weiteres möglich. Die Abwanderung der 
DDR-Bevölkerung in den Westen sollte gestoppt werden. Frau 
Lauterbach fand 1954 in Timmerlah ihre Heimat und fühlte sich 
hier sehr wohl. Dann ging es für eine kurze Zeit nach Vienenburg, 
doch das Herz schlug weiterhin für Timmerlah und seine 
Mitmenschen. Vienenburg war zwar landschaftlich schöner, aber 
das Ziel hieß ganz klar wieder Timmerlah. Sie und ihr Mann 
lernten sich bei der Firma Koch in BS kennen. Er war beruflich 
Polsterer und sie Näherin. 1961 wurde dann geheiratet und drei 
Kinder krönten das Familienleben: zwei Söhne, eine Tochter. Seit 
1971 ist Frau Lauterbach verwitwet, der Mann ist leider tödlich 
verunglückt und auch ein Sohn ist bereits verstorben. Das ist 
sehr traurig, aber das Leben geht weiter, so die Jubilarin. Sie ist 
glücklich über Sohn und Tochter und stolz auf ihre Enkelkinder.

Meike Rupp-Naujok

Hochzeitstag Eheleute Rüdiger und 
Marlies Waatsack
Der 25. März 

2026 ist der 60. Hochzeitstag 
von Rüdiger und Marlies 
Waatsack. Zwei Tage später 
trafen wir uns in kleiner 
Runde bei Eheleuten 
Waatsack im Wohnzimmer. 
Dabei waren langjährige 
Freunde der beiden und es 
war eine lustige, unterhalt-
same Runde. Eine Feier mit Familienangehörigen und Freundes-
kreis war vor kurzem im Restaurant Zum Eichenwald. Rüdiger 
Waatsack bekam als junger Mann einen Einberufungsbescheid 
von der Bundeswehr. Da sagte er sich, ich sorge vorher für 
geordnete Verhältnisse und werde um die Hand von Marlis 
anhalten. Gesagt, getan! Geheiratet wurde einst im Braunschwei-
ger Standesamt, die kirchliche Trauung war in der Johanniskirche. 
Sohn Christian wurde 1980 geboren und ebenfalls in der 
Johanniskirche getauft. Die beiden waren in jungen Jahren im 
östlichen Ringgebiet, in der Nähe vom Hauptbahnhof beheima-
tet, 1984 kauften sie ein Reihenhaus in Broitzem. Marlis Fricke 
war gelernte Verkäuferin und arbeitete in einem Lebensmittel-
markt an der Helmstedter Straße. Es war eine tolle Zeit. Rüdiger 
Waatsack lernte das Tischlerhandwerk bei der Miag und wech-
selte später zu VW, wo er bis zu seinem Renteneintritt blieb. In 
der Freizeit kümmert man sich um Haus und Garten und pflegt 
die Kontakte zur Nachbarschaft. Waatsacks sind Mitglied in der 
Siedlergemeinschaft Broitzem und haben seit vielen Jahren der 
Zugehörigkeit Spaß am Vereinsleben. 

Meike Rupp-Naujok

Enkeltochter Gina, Sohn Kurt, 
Tochter Heike und davor die 
Jubilarin

Marlies und Rüdiger Waatsack

Edeltraud Lauterbach im Kreise ihrer 
Lieben

Günther Höttcher
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Die BLSK-Baufi nanzierung:
Top-Angebote von über 
100 Anbietern. blsk.de/baufi 

Weil’s um mehr als Geld geht.

FAIRgleichen
 und sparen.

„Leinen los!“ 
zum 40. Jubiläum:
Braunschweiger Shantychor lädt zur musikalischen Reise um die Weltmeere ein
Freitag, 8. Mai 2026 – Lessingtheater Wolfenbüttel, 
Harztorwall 16
Seit vier Jahrzehnten begeistert der Braunschweiger Shanty-
chor mit seinem maritimen Sound von Wind, Wellen und 
Seefahrerromantik seine Zuhörer. Er hat sich längst zu einer 
festen Größe in der norddeutschen Chorlandschaft entwi-
ckelt. Mit seinem Jubiläumskonzert möchte der Chor an seine 
großen Erfolge anknüpfen und den Zuschauern eine stim-
mungsvolle „Auszeit vom Alltag“ bereiten.
Ein Programm zwischen Tradition und Fernweh. Die Zuhörer 
erwartet eine Auswahl von klassischen Arbeitsliedern der 
Seeleute – den eigentlichen Shanties – bis hin zu bekannten 
Sehnsuchts-Schlagern und modernen maritimen Liedern. Der 
Chorleiter, Janusz Reszka, hält die Sänger und die Instrumenta-
listen dabei gewohnt schwungvoll auf Kurs.
„Wir freuen uns darauf, dieses besondere Jubiläum in einem 
der schönsten Theater der Region zu feiern“, so die Organisa-
toren. „Das Lessingtheater bietet den perfekten Rahmen, um 
die Kraft und die Melancholie unserer Lieder spürbar zu 
machen.“
Nachwuchs und Verstärkung gesucht. Trotz des stolzen 
Jubiläums blickt der Chor nach vorn. Aktuell wird insbesonde-
re Verstärkung an den Instrumenten gesucht, um den charak-

teristischen Sound auch in Zukunft zu sichern – Interessierte 
am Akkordeon sind besonders willkommen, Teil der Mann-
schaft zu werden. Kontakt: Manfred List, 1. Vors., Tel. 
0531/513630
Karten gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen oder 
online über www.lessingtheater.reservix.de/events

Karin Dube
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Regelmäßige Termine
	 montags

09:00 � 11:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Rucksack-Projekt 
Alltagsintegrierte Sprach- und Familienbildung  
Das Projekt Rucksack unterstützt Eltern dabei, die Kinder 
fit für die Schule zu machen. Gemeindehaus der Versöh-
nungskirche Broitzem, Große Grubestraße 2a 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

14:00 – 17:30 Uhr 
Kartenspielkreis Rüningen� 
Canasta und Rommé, mit Kaffeepause. 
Neue Mitspielerinnen sind willkommen. 
Ev. Gemeindehaus, Thiedestraße 28 
Info: 0531 87 26 65, Irma Palm

15:00 – 17:00 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah� 
Krabbelgruppe Timmerlah. Gemeindehaus, Kirchstr. 12 
Bei Interesse: krabbelgruppe-timmerlah@gmx.de 
Ansprechpartner: Lisa Skopp 

16:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Kindertanzgruppe. Vereinsheim, Kirchstraße 1 
Alter ca. 4 bis 6 Jahre, kommt einfach vorbei 
Melania Inglese und Malin Koch

17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Jugendfeuerwehr Timmerlah� 
Alter: 10 bis 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 – 20:00 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Schnuppertraining Bogenschießen  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de 

18:00 – 21:00 Uhr (14-tägig, in den geraden Wochen) 
Schützenverein „Falke“ Geitelde von 1919 e. V. 
Schießen mit Armbrust und Blasrohr 
Geiteldestraße 48

19:00 – 20:00 Uhr  
20:00 – 21:00 Uhr 
S. V. Broitzem� 
Gymnastik (Damen und Herren)  
Kraft, Mobilisation, Beweglichkeit – all das, was der 
Körper braucht. Jede Woche wird der Fokus anders 
gesetzt. Kraftübungen mit Therabändern, Pezzi-Bällen, 
Hanteln oder Pilates-Bällen, sowie Mobility Übungen, 
wie Yoga und Pilates, sowie vieles mehr

19:30 Uhr 
TTC Rot-Weiss Stiddien e. V.� 
Training Erwachsene 
Sporthalle Timmerlah

19:30 – 20:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Zumba für Erwachsene mit Mandy Landmann 
Saal des Gemeindehaus der Versöhnungskirche 
Kosten pro Einheit: 3,– Euro 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

19:30 – 22:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
Schießstunden 
Wiesenweg 4b 
Interessierte sind willkommen!

	 dienstags

09:00 – 12:00 Uhr 
NBZ-Sprechstunde: Beratung und Verweisberatung zu 
verschieden Themen und Anliegen� 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

09:00 Uhr 
Freizeit- und Seniorenkreis Rüningen� 
Frauen-Walking-Gruppe 
Treffpunkt Thiedestraße/Ecke Berkenbuschstraße

09:00 – 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.� 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

09:30 – 11:00 Uhr  
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Nachbarschaftstreff für Ausflüge, Sport, gemeinsames 
Kochen. Offen für alle, die Lust auf neue Bekanntschaften 
haben und/oder ihre Deutschkenntnisse verbessern bzw. 
weitergeben möchten, 
Ort: FamZ Broitzem, Große Grubestr. 30 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

14:00 – 16:30 Uhr 
AWO Seniorenkreis Timmerlah� 
„Alte Schule“, Kirchstr. 10, Timmerlah 
Anmeldung: 0170 540 19 97 oder  
bettina.wach.bw@gmail.com 
Bei Kaffee und Kuchen miteinander erzählen und sich 
austauschen, lachen und Spaß haben, Karten oder 
Gesellschaftsspiele spielen.

15:00 – 16:00 Uhr 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Rüningens Konsolentreff: Entdecken digitaler Sportwel-
ten, Autorennen und weiterer Spiele auf der Nintendo 
Switch 2 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

15:30 – 16:30 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Elternfitness mit Trainer Dr. Björn Baran

17:00 – 19:00 Uhr  
S. V. Broitzem� 
Tischtennis, Schüler 

18:30 – 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen e. V.�  
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen, Leiferder Weg 1

19:00 – 23:00 Uhr  
S. V. Broitzem� 
Tischtennis, Erwachsene

19:00 – 20:30 Uhr 
TSV Geitelde von 1926 e. V.� 
Tanzen mit unserem zertifizierten Trainer Marcus  
im Sportheim des TSV, Rüningenstraße 21 
Egal, ob Anfänger, Wiedereinsteiger oder einfach nur 
neugierig 
Anmeldung nicht erforderlich, 
Weitere Infos unter 0170 555 98 49

mailto:krabbelgruppe-timmerlah%40gmx.de?subject=
mailto:bogensport%40kksvtimmerlah.de?subject=
mailto:bettina.wach.bw%40gmail.com?subject=
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	 mittwochs

08:30 Uhr (alle 8 Wochen, 11.05.) 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Erziehungsberatungsstelle vor Ort 
Ort: FamZ Büro 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

09:00 - 11:00 Uhr (einmal im Monat, 13.05.)  
St. Petri Rüningen� 
Gemeindefrühstück 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Im Gemeindezentrum, Thiedestr. 28 

10:00 – 11:30 Uhr 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen 
Schritt für Schritt: Lockeres Spazieren durch Rüningen 
mit anschließendem Zusammenkommen im NBZ  
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten (Ausfall am 08.04.)

10:00 – 11:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Selbstorganisierter Spielkreis 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche,  
Große Grubestraße 2a 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

10:00 � ca. 12:00 Uhr (ca. jd. 3. Mi. im Monat, 20.05.)  
Versöhnungskirche Broitzem� 
Fahrrad-Treff  
Treffen: vor dem Gemeindehaus an der Kirche  
Große Grubestraße 2a 
Eine ganz gemütliche Radtour mit Zeit zum Klönen. 
Tourabsprache vor Ort, nicht in den Schulferien und bei 
widrigem Wetter 
Info: Andreas Dreier, 0163 924 06 94

10:30 – 11:30 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Boule-Sparte 
Neugierige zum Probespielen sind willkommen. 
TSV Sportgelände, Kirchstraße 
Ansprechpartner: Klaus Holzhauer-Wachendorf,  
0531 89 25 49

14:30 – 16:00 Uhr (14-tägig, 22.04.) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Digitalsprechstunde: Klärung zu Fragen über Internet, 
Smartphones, PC und Co. 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

14:30 – 16:00 Uhr (14-tägig, 29.04) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Klön-Nachmittag bei Kaffee, Tee und Keksen mit 
gelegentlichen Spielen 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

15:00 – 17:00 Uhr 
Seniorenkreis Die Unentwegten� 
Es gibt Kaffee und Kuchen und es wird viel erzählt. 
Veranstaltungen werden im Voraus auf der Internetseite 
„Stadtteilheimatpfleger“ Broitzem angekündigt. 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14a

16:00 – 18:00 Uhr 
TSV �Frisch Auf� Timmerlah von 1920 e. V.� 
Sprechstunde für Mitglieder und Nichtmitglieder 
Kirchstraße 1, 0531 84 57 80

Veranstaltungen
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Fahrrad-Treff

Wer möchte mitfahren?

Wann? Mittwochs alle 14 Tage um 10 Uhr, außer

in den Schulferien und bei widrigen Wetterverhältnis-

sen (Dauerregen, Sturm/Starkwind, geschlossene

Schneedecke), bei Unklarheit am Veranstaltungstag

bitte bis ca. 9:30 Uhr telefonische Kontaktaufnahme.

Nächste Termine:

28.02.24    13.03.24   03.04.24

24.04.24    08.05.24   22.05.24

Wohin?   Tourabsprache erfolgt vor Ort

Wie lange?   ca. 2 Stunden mit Zeit zum Klönen

Treffpunkt?   Vor dem Gemeindehaus 

                         an der Kirche in Broitzem

Auskünfte:   Andreas Dreier, T. 0163 / 9 24 06 94

16:30 – 20:30 Uhr 
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Schnuppertraining Bogenschießen 
16:30 – 17:30 Uhr	 Kinder ab 10 Jahre 
17:30 – 19:00 Uhr	 Jugendliche 
19:00 – 20:30 Uhr	 Erwachsene 
Info: bogensport@kksvtimmerlah.de 

17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Kinderfeuerwehr Timmerlah� 
Alter: 6 bis 10 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

18:00 – 19:00 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Energy Dance für Jugendliche und Erwachsene 
Gesundheitssport für jedermann – unabhängig von Alter, 
Geschlecht und Kondition 
Aloha Halle, Friedrich-Seele-Straße 15 
Kursleitung: Aušra Kauschkiene 
Kosten pro Einheit: 5,– Euro 
Anmeldung und Infos: Seite 22 unten

18:00 – 21:30 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
18:00 – 19:30 Uhr Jugendtraining 
19:30 – 21:30 Uhr Schießstunden 
Wiesenweg 4b

18:30 Uhr – 20:00 Uhr 
GTC Rüningen e.V. 
FatChanceBellyDance® Style 
im Gymnastikraum der Bezirkssportanlage in Rüningen 
Neueinstieg jederzeit möglich – 2 Schnupperstunden 
kostenlos

19:00 Uhr – 21:00 Uhr (jd. gerade Kalenderwoche) 
Einsatzabteilung Feuerwehr Timmerlah� 
Alter: ab 16 Jahre 
Feuerwehrhaus Timmerlah, Timmerlahstraße 112f

20:15 Uhr 
TTC Rot-Weiss Stiddien e.V.� 
Training Erwachsene 
Sporthalle Timmerlah

mailto:bogensport%40kksvtimmerlah.de?subject=
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	 donnerstags

09:00 – 12:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.� 
Sprechzeiten der Nachbarschaftshilfen 
für Rüningen: 0531 89 18 83, Frankfurter Str. 18  
für Broitzem, Geitelde, Stiddien, Timmerlah: 
0531 84 72 72, Lichtenberger Str. 24

10:00 – 11:00 Uhr 
AWO Kreisverband Braunschweig e. V.� 
Sitzyoga, Thiedestraße 28, 4,– Euro pro Stunde. 
Bitte Trinkflasche und bequeme Kleidung mitbrin-
gen. Anmeldung und Fragen: Laura Bettels,  
0531 3872 3928, laura.bettels@awo-kv-bs.de

13:00 – 16:00 Uhr 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
NBZ-Sprechstunde: Beratung und Verweisberatung 
zu verschieden Themen und Anliegen 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

15:00 Uhr (jd. 1. Do. im Monat) 
Versöhnungskirche Broitzem� Treffen der Frauenhilfe 
Gemeindehaus an der Kirche, Große Grubestr. 2a 
Kontakt zum Frauenhilfe-Team über das Pfarrbüro, 
Tel. 0531 287 31 15

15:00 – 17:00 Uhr (14-tägig) 
AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Rüningens Kreativzeit: Mal- und Bastelangebot 
Thiedestraße 28, keine Anmeldung, keine Kosten 
Infos: Seite 22 unten

15:30 Uhr 
Kirchengemeinde Timmerlah� 
Kirchencafé Timmerlah 
Gemeindehaus, Kirchstraße 12

16:00 – 18:00 Uhr 
Ortsbücherei Broitzem� 
Gemeinschaftshaus Broitzem, Steinbrink 14

16:00 – 20:00 Uhr (erst wieder ab Mai) 
Offenes Atelier� 
für Erwachsene mit Aušra Kauschkiene 
Anmeldung: 0160 97 63 30 52/ausrak@gmx.de

18:00 – 20:00 Uhr (jd. 3. Do im Monat, 21.05.)  
Versöhnungskirche Broitzem� 
Nähen und mehr ... Einfach mit der eigenen 
Nähmaschine und Materialien vorbeikommen. 
Einsteiger*innen werden gerne unterstützt. 
Gemeindehaus der Versöhnungskirche, Große 
Grubestr. 2a 
G. Junkert, 0531 87 37 71, gudrun.junkert@lk-bs.de

18:00 Uhr 
Schützenverein Broitzem von 1957 e. V.� 
Dart – De Schwatte Düwel. Spieler gesucht 
Broitzem, Wiesenweg 4b

18:00 – 21:00 Uhr  
KKSV Timmerlah von 1936 e. V.� 
Training für Luft- und Kleinkalibergewehr  
Schützenhaus, Tiefe Wiese 6 
Info auf www.kksvtimmerlah.de

19:00 – 23:00 Uhr  
S. V. Broitzem� Tischtennis, Erwachsene

19:15 – 20:15 Uhr  
S. V. Broitzem� Step Aerobic  
Ein dynamisches Fitnesstraining, in der Gruppe, mit 
rhythmischen Bewegungen zu motivierender Musik. 
Die Grundelemente sind hauptsächlich Ausdauer 
und Koordination sowie Spaß an der Gemeinschaft

	 freitags

9:00 Uhr (jd. 3. Freitag im Monat, 15.05.) 
Versöhnungskirche Broitzem 
„Kleiner Gottesdienst” für alle 
im Betreuten Wohnen, Helene-Künne-Allee 4

9:00 – 10:30 Uhr 
Paritätisches Familienzentrum Broitzem� 
Offene Eltern-Kind-Gruppe mit Jana Harig 
Alter von 0-3 Jahren, Spaß mit Musik und gute Entwicklung 
mit Elternberatung verbinden 
Kita Farbklecks, Helene-Künne-Allee 9 
ohne Anmeldung  
Infos: Seite 22 unten

17:00 – 19:00 Uhr  
S. V. Broitzem� 
Tischtennis, Schüler

17:00 – 19:00 Uhr 
Schützenverein „Falke“ Geitelde von 1919 e. V.� 
Schießtraining Jugend 
Geiteldestraße 48

18:00 Uhr 
TSV Rüningen e. V.� 
Zumba mit Mandy 
Gymnastikraum Bezirkssportanlage Rüningen,  
Leiferder Weg 5a 
Anmeldung: geschaeftsstelle@tsvrueningen.de

18:30 – 20:30 Uhr 
SC 69 Rüningen e. V�. 
Schießtraining 
Bezirkssportanlage Rüningen, Leiferder Weg 1

19:00 – 23:00 Uhr  
S. V. Broitzem� 
Tischtennis, Erwachsene

19:00 – 22:00 Uhr 
Schützenverein „Falke“ Geitelde von 1919 e. V.� 
Schießtraining Erwachsene 
Geiteldestraße 48

	 sonntags

14:30 Uhr (jd. 1. Sonntag im Monat) 
Bingo in der Heimatstube Geitelde� 
Mit Kaffee, Kuchen, Lachen und guter Laune 
Geiteldestr. 65, Rückfragen per Email dierotting@t-online.de 
oder Tel. Ingrid 05300 288, Sabine 05300 63 43.

Kleinanzeige
Familienvater sucht Wohnung ab Baujahr 1950 zur 
Altersvorsorge. Auch renovierungsbedürftig.  
Unkomplizierte Abwicklung. Tel.: 0531 18 05 61 27

Paritätisches Familienzentrum Broitzem 
Anmeldung und Infos unter:  
0531 87 88 50 18 / 0160 805 77 53 (auch Whatsapp) 
familienzentrum-broitzem@paritaetischer-bs.de

AWO Nachbarschaftszentrum Rüningen� 
Laura Bettels, 0531 38 72 39 28, 0179 414 19 32,  
laura.bettels@awo-kv-bs.de

Kontakt: 

mailto:gudrun.junkert%40lk-bs.de?subject=
http://www.kksvtimmerlah.de
mailto:geschaeftsstelle%40tsvrueningen.de?subject=
mailto:familienzentrum-broitzem%40paritaetischer-bs.de?subject=
mailto:laura.bettels%40awo-kv-bs.de?subject=
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Foto des Monats

Von oben betrachtet…
Irgendwann im letzten Sommer war 

plötzlich der junge Storch verschwunden, 
der im Nest in unserer Nachbarschaft 
aufgewachsen ist. Er war ein netter Kerl, 

denn er hat sich sogar mit uns Raben 
vertragen. Leider waren meine Sorgen 

berechtigt, denn ich musste dann erfahren, dass Menschen ihn 
an unserem Bach tot aufgefunden haben. Sie haben jede 
Menge rote Gummiringe in seinem Magen entdeckt, die ihm 
anscheinend zum Verhängnis geworden sind. Wie sind die dort 
hineingekommen? Die Menschen erklären das so: Die Gummi-
ringe haben mal Blumensträuße oder Radieschenbündel 
zusammengehalten. Eigentlich umweltbewusste Menschen 
haben die Reste dann – leider mit den Gummiringen – in ihre 
Biotonne geworfen. Der Bioabfall wird zu Kompost und somit 
zu guter neuer Gartenerde, die Gummiringe aber leider nicht! 
Störche auf Nahrungssuche sehen die Gummiringe als Wür-
mer an, diese landen dann als unverdaulicher Ballast im Magen 
der Störche, ja, sie werden sogar auch an die Jungstörche 
verfüttert. Da die Gummiringe in der Regel nicht ausgeschie-
den werden, lagern sie sich im Magen an und die Störche 
verenden später daran. Daher meine Bitte: Entfernt die 
Gummiringe, bevor Ihr den Abfall in der Biotonne entsorgt. 
Ist doch eigentlich ganz einfach.

Eure Rabea

Insektenfreundliche Töpfe oder 
Balkonkästen lassen sich besonders 
gut mit Küchenkräutern bepflanzen. 
Viele beliebte Kräuter wie Thymian, Salbei, Schnittlauch, 
Basilikum, Minze, Melisse oder Rosmarin entwickeln 
zahlreiche kleine, oft unscheinbare Blüten, die jedoch 
reich an Nektar und Pollen sind. Diese stellen eine wert-
volle Nahrungsquelle für Bienen, Hummeln und Schmet-
terlinge dar. Im Vergleich dazu sind viele klassische 
Zierblumen zwar optisch auffällig und farbenfroh, bieten 
Insekten jedoch häufig nur wenig Nahrung.
Ein weiterer Vorteil von Küchenkräutern 
liegt in ihrer Doppelfunktion: Man kann 
einen Teil der Kräuter blühen lassen und 
den anderen Teil frisch in der Küche 
verwenden. Zudem sind viele Kräuter 
pflegeleicht, robust und gut an sonnige, 
trockene Standorte angepasst, wie sie auf 
Balkonen häufig vorkommen. Durch die 
Kombination verschiedener Kräuterarten 
lässt sich die Blütezeit verlängern, sodass 
Insekten über einen längeren Zeitraum Nahrung finden.
Fazit: Kräuter verbinden ökologische Vorteile mit 
kulinarischem Nutzen und sind eine einfache 
Möglichkeit, auch auf kleinen Balkonen einen Beitrag 
zur Förderung der Artenvielfalt zu leisten.� – bm –

Grüne Tipps für Garten & Balkon
Gemeinsam den Insekten helfen

Osterfeuer im Braunschweiger Stadtteil Broitzem am 4. April 2026. Foto: Dieter Heitefuß
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